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Fabian

Mit KI erstellt
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Herausforderungen

• Selbstgefährdung: KESB (ZGB)

• Fremdgefährdung: Staatsanwaltschaft (StPO)

• Bedrohliches Verhalten: Gewaltschutz (PolG)

• Radikalisierung: Staatsschutz (NDG)

• Terroristischen Bezug: Bundesanwalt/fedpol 
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Fabian, 49

Schwester, 40

Mutter, 82

Psychische Erkrankung

→ Paranoide Schizophrenie 

Nicht krankheitseinsichtig

Arbeitslos

Ledig
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Psychische Erkrankung

Paranoide Schizophrenie

➢ schwere psychische Störung

➢ vielfältiges Erscheinungsbild

➢ Veränderung in der Wahrnehmung, Gedanken, Gefühlen, etc.

➢ Frühe Phase: oft diffus

➢ Verhaltensänderungen, welche auf andere Personen verwirrend (bizarres 

Verhalten) oder beängstigend wirken

➢ Soziale Konflikte, Aggressionen & Gewalt: 2.6-fach erhöhtes Risiko für 

Gewaltdelikte

➢ Substanzkonsum oft als falscher Versuch der Selbstmedikation
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> 2023

Bedrohliches / belästigendes Verhalten

→ Schwester und Mutter verunsichert

→ FABIAN nahm keine Hilfe/Therapie an

→ Schwester und Mutter rat- und hilflos

→ Wollte keine Anzeige (Angst vor Konsequenzen)
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Zunehmendes bizarres Verhalten

→ Schwester braucht Hilfe

?
> 2023 Mai 2024
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Wie kann die Schwester (Familie) 

unterstützt werden?
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Zunehmendes bizarres Verhalten

→ Schwester suchte Rat

→ Beratung durch Gewaltschutz 

→ Weitervermittlung an Fach-/Beratungsstellen

→ Erteilung von Verhaltensanweisungen (Notfall)

?
> 2023 Mai 2024
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?

Konkrete und plausible Drohung

→ Verhalten der Schwester?

> 2023 Mai 2024 Juni 2024
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Wie ist mit einer konkreten und plausiblen 

Drohung umzugehen?

Und was ist im vorliegenden Fall zu 

beraten?
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117

Konkrete und plausible Drohung

→ Schwester wählte Polizei-Notruf

→ Sofortige polizeiliche Intervention

→ Beizug der Staatsanwaltschaft

> 2023 Mai 2024 Juni 2024
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Einleitung Strafverfahren

→ Inhaftierung (Ausführungsgefahr)

→ Begutachtung (Fachperson)

→ Entlassung mit der Anordnung einer Therapie

> 2023 Mai 2024 Juni 2024 Juli 2024
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(ambulante) Behandlung

➢ Psychopharmakologie & Nebenwirkungsmanagement

➢ Psychotherapie unter Einbezug der Angehörigen

• Psychoedukation

• Persönliche Warnsignale & Risikofaktoren

• Krisen- & Stressbewältigung

• Skills- & Kompetenztraining

• Rückfallprophylaxe

➢ Soziale Arbeit

➢ Aufbau & Austausch Helfernetz
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> 2023 Juni 2024 Juli 2024

Nachbehandlung

→ Ambulante Behandlung

→ Verbesserung der Gesundheitszustand

→ Entlastung der Schwester und Mutter

August 2024
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August 2024

Austausch / Vernetzung

→ Gewaltschutz mit den betroffenen Personen

→ Zur Strafverfolgung und Behörden (z.B. KESB)

→ Institutionen (z.B. PDAG: Entbindungserklärung)

Oktober 2024
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Wie ist damit umzugehen, 

• wenn Fabian die Behandlung heute abbricht,

• weil er nicht mehr einsichtig ist 

• und deshalb nicht mehr gewillt ist, sich zu behandeln?
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Kontakt:

gewaltschutz.kripo@kapo.ag.ch

062 835 80 90 / Dienst-Nr.

mailto:gewaltschutz.kripo@kapo.ag.ch
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